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Ein EM-Match sei «keine Kinderveranstaltung», teilte die Uefa mit – 
und hat den Spielern untersagt, mit den Kleinen zu feiern. Doch 
Wales-Star Gareth Bale will den Erfolg mit seiner Familie teilen und  
widersetzt sich heute Abend der Direktive. ! NEWS 2/3

Bale pfeift aufs 
Kinderverbot

Nach Spielschluss will er
mit Alba (3) feiern

Feierten das 1:0  
Bale und sein 
 Töchterchen Alba  
nach dem Match  
gegen Nordirland.
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Hodels 
Beauty- 

Geheimnis
Ex-Bachelorette 

kämpft mit  Kälte 
gegen Fett.

! PEOPLE 12

HEUTE ABEND

MORGEN 25°

22°

Die meisten 
Singles sind 
drei Jahre solo
Eine neue Studie 
zeigt, dass die 
Schweiz ein Single-
Land ist – und dass 
keiner jemanden 
will, der über den Ex 
lästert. ! SCHWEIZ 4/5

Kapo St. Gallen  
hässig auf Apple 
Eigentlich sollte die «rettemi.ch»-
App das Schweizer Notrufwesen 
revolutionieren – doch der  
Tech-Riese schaltet sie nicht frei. 
 ! SCHWEIZ 5

Die Stadt Bern ist 
reif fürs Kino 
Im Spionagethriller «Our 
Kind of Traitor» mit Ewan  
McGregor hat das Hotel 
Bellevue einen grossen  
Auftritt.  ! BEST OF LIFE 20/21

 

SCHNELL REICH WERDEN
Es geht um 60 000 Fr! 
! SPIEL 13
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R und 1,5 Millionen Al-
leinstehende leben in 

der Schweiz, jeder Fünfte 
zwischen 18 und 69 Jahren 
hat keinen Partner. Die 
Schweiz ist ein Single-
Land. Und nicht wenige lei-
den unter dieser Situation. 
«Allein zu sein, gilt als nicht 
normal, wird lediglich als vo-
rübergehende Phase verstan-
den», sagt Sylvia Locher, 
Präsidentin von Pro Single 
Schweiz.

Laut einer Studie von 
Mazda Speeddating 
Schweiz beklagt sich rund 
ein Fünftel von 1001 be-
fragten Singles über man-

gelnde Unterstützung, Ein-
samkeit und fehlende Se-
xualität. Einige können dem 
Alleinsein aber auch positive 
Seiten abgewinnen. So be-
tonten 25 Prozent der Teil-
nehmer, sie 
würden ihre 
Freiheit und 
ihre Unab-
hängigkeit 
schätzen.

Die Mehr-
heit der Schweizer Singles 
sind Langzeit-Singles. Über 
die Hälfte der Befragten hat 
seit mehr als drei Jahren 
keinen Partner mehr. Dabei 
wären die Ansprüche gar 
nicht so hoch. Entgegen 
dem Klischee spielen Geld 

und gesellschaftlicher Sta-
tus bei der Partnerwahl 
eine untergeordnete Rolle. 
Viel wichtiger sind laut der 
Studie Aufrichtigkeit, Hu-
mor und Zuverlässigkeit. 
Dagegen haben Menschen, 
die gerne über Ex-Partner 
lästern, einen schweren 
Stand. Nicht gefragt sind 
auch solche, die gerne 

selbstherrli-
che Monologe 
halten.

Die Mehr-
heit der Be-
fragten ist der 
Ansicht, dass 

man durch Freunde oder im 
Ausgang am besten jeman-
den kennenlernt. Doch auch 
 Online-Dating wird immer 
wichtiger: 40 Prozent  
der Singles wählen inzwi-
schen die Option übers 
 Internet. z

STUDIE → Eine Befragung zeigt: Geld und 
Status spielen bei der Partnerwahl keine grosse 
Rolle. Wichtiger sind Aufrichtigkeit und Humor.

Über die Hälfte 
ist seit drei Jah-
ren partnerlos.

Die Schweiz ist ein 
Single-Land

St. Galler Polizei hässig auf Apple
UNAUFFINDBAR → Eigentlich wollte die Kantonspolizei 
St. Gallen gestern ihre neue Notruf-App «rettemi.ch» vorstel-
len. Doch Apple hat die Polizei-App trotz Zusicherung nicht 
im Store aufgeschaltet. Die St. Galler Kantonspolizei ist ent-
täuscht. Mediensprecher Hanspeter Krüsi hatte zur grossen 
Pressekonferenz geladen. Doch die Präsentation blieb aus. 
«Wir mussten alles absagen», sagt Krüsi. Dabei ist die 
St. Galler Kantonspolizei so stolz auf ihre App: «Sie ist eine 
echte Neuheit.» Beim Aktivieren der App wird der Notruf so-
fort an die richtige Zentrale weitergeleitet und so die Ret-
tung umgehend eingeleitet. «Damit kann wertvolle Zeit ge-
spart werden», sagt Krüsi. Auch im Ausland ist sie von Nut-
zen: «Sie kann auf das jeweilige Land eingestellt werden, 
dann werden auch dort die zuständigen Notrufzentralen an-
gezeigt.» Wann die App nun in den Store kommt, liegt in den 
Händen von Apple. nbb

Könnte Leben  
retten  

Die Notruf-App 
«rettemi.ch».
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